Leidet jemand unter euch, der bete; ist jemand guten Mutes, der singe Psalmen!


Jak. 5,13








Dein ganzes Wesen


sei der Widerschein,


an dem man spürt:


Bist du im Leid, im Glück?


Denn alles Leben


geht ja in uns ein,


und unsre Seele


wirft ein Bild zurück:





Dich quält der Schmerz?


Dann zeig' ihn offen her,


und sei gewiß,


du findest Trost und Mut!


Es gibt noch Christen;


ist die Last auch schwer,


sie tragen mit


und sind dir nah und gut.





Du bist in Angst?


Dann sag' es betend dem,


der dir versprochen hat,


zu dir zu stehn.


Fühlst du dich schwach,


du bist ihm angenehm:


Er wird mit Kraft und Hilfe


dich versehn.





Und wenn du lachst,


wenn Freude dich erfüllt -


dann zeig' auch das:


"Ich bin bei Gott geliebt!"


Denn dein Gesicht,


das Jubel nicht verhüllt,


weist hin zu dem,


der alle Gaben gibt.





So wirst du Spiegel -


sei es Freud, sei's Leid...


im Reinen mit dir selbst,


was auch geschieht:


In Trauer dunkel,


hell in Fröhlichkeit!


In Nöten Klage


und im Glück ein Lied!
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